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Regelwerk - Neuerscheinung  

Abwasserleitungen und -kanäle in 
Wassergewinnungsgebieten 
Arbeitsblatt DWA-A 142  
 

18. Februar 2016. Die DWA hat das Arbeitsblatt DWA-A 142 

„Abwasserleitungen und –kanäle in Wassergewinnungsgebieten“ 

veröffentlicht. 

 

Abwasserleitungen und -kanäle müssen so angelegt und betrieben werden, 

dass eine Verunreinigung oder eine sonstige nachteilige Veränderung des 

Bodens oder der Gewässer vermieden wird. In besonderem Maße gilt dies 

für Abwasserleitungen und -kanäle in Einzugsgebieten von 

Wassergewinnungsanlagen, die der öffentlichen Trinkwasserversorgung 

dienen (Wasserschutzgebiete).  

 

Das vorliegende Arbeitsblatt gibt Planern, Betreibern und Ausführenden 

Hinweise zu Planung, Neubau, Material und Unterhaltung von 

Abwasserleitungen und -kanälen in Wassergewinnungsgebieten. Es gilt 

auch für Gebiete, die der öffentlichen Wassergewinnung dienen oder dafür 

vorgesehen sind, für die aber noch keine Schutzzonen festgesetzt sind. In 

diesen Fällen sind die voraussichtlichen Schutzzonen durch ein 

Fachgutachten zu ermitteln. Bei der Bestandsbeurteilung, der Systemwahl 

und Planung bietet das Arbeitsblatt eine wertvolle Hilfestellung für 

Ingenieurbüros, Behörden und Kommunen. 

 

Das Arbeitsblatt berücksichtigt die jeweiligen standortbezogenen Kriterien 

zur Beurteilung der Gefährdungen und zeigt auf, mit welchen technischen 

Möglichkeiten eine Risikominderung erreicht werden kann. Dabei werden 

Ansätze für die konstruktive Gestaltung und das Anforderungsprofil von 

Abwasserleitungen und -kanälen sowie Anforderungen an den Betrieb und 

die Unterhaltung in diesen Bereichen aufgezeigt. 

 

Auf Heilquellenschutzgebiete kann das Arbeitsblatt sinngemäß angewandt 

werden. Wegen der besonderen Verhältnisse sind Einzelfallbetrachtungen 

erforderlich, die zu Abweichungen führen können. 

 

Das Arbeitsblatt richtet sich an Kommunen, Betreiber von Abwasseranlagen 

und Wassergewinnungsanlagen, Ingenieurbüros und 

Genehmigungsbehörden. 
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Das Arbeitsblatt DWA-A 142 wurde von der DWA-Arbeitsgruppe ES-5.8 

„Abwasserleitungen und -kanäle in Wasserschutzgebieten“ (Sprecher: Dipl.-

Ing. Heinz Brandenburg) im DWA-Fachausschuss ES-5 „Bau“ (Obmann: 

Dipl.-Ing. Jörg Henning Werker) in Zusammenarbeit mit dem Arbeitskreis 

AK-5.5.1 „Straßen in Wasserschutzgebieten“ der Forschungsgesellschaft für 

Straßen- und Verkehrswesen (FGSV) sowie des Deutschen Vereins des 

Gas- und Wasserfaches Technisch-wissenschaftlicher Verein (DVGW) und 

der Arbeitsgemeinschaft Trinkwassertalsperren (ATT) erarbeitet und ersetzt 

das Arbeitsblatt ATV-DVWK-A 142 (11/2002) und den Entwurf des 

Arbeitsblattes DWA-A 142 (10/2013). 

 

Januar 2016, 38 Seiten, ISBN 978-3-88721-273-5, Ladenpreis: 51 Euro, 

fördernde DWA-Mitglieder: 40,80 Euro 

Herausgeber und Vertrieb: 
DWA Deutsche Vereinigung für Wasserwirtschaft, Abwasser und Abfall e.V. 
Theodor-Heuss-Allee 17, 53773 Hennef  
Tel. 02242/872-333, Fax: 02242/872-100 
E-Mail: info@dwa.de, DWA-Shop: www.dwa.de/shop 

 

Zu diesem Arbeitsblatt veranstaltet die DWA am 3. Mai 2016 in Kassel das 

Seminar „Abwasserkanäle und -leitungen in Wassergewinnungsgebieten“. 

Für Mitglieder kostet die Veranstaltung 370 €, für Nichtmitglieder 450 €. 

Informationen und Anmeldung über Himani Karjala, Tel: 02242/872-244, E-

Mail: karjala@dwa.de 

 
Auf Wunsch senden wir Ihnen gern ein Besprechungsexemplar zu. 

Falls Sie von der DWA künftig keine Presseinformationen mehr erhalten möchten, senden Sie 
bitte eine E-Mail mit dem Betreff "Keine DWA-Presseinformationen" zurück an 
fachpresse@dwa.de. Damit wir Sie zuordnen können, benötigen wir die E-Mail-Adresse, mit der 
wir Sie angeschrieben haben. Bitte vergessen Sie nicht, uns diese mitzuteilen.  
Vielen Dank. 

Diese Presseinformation finden Sie auch im Internet unter www.dwa.de. 

Die Deutsche Vereinigung für Wasserwirtschaft, Abwasser und Abfall e. V. (DWA) setzt sich 
intensiv für die Entwicklung einer sicheren und nachhaltigen Wasserwirtschaft ein. Als politisch 
und wirtschaftlich unabhängige Organisation arbeitet sie fachlich auf den Gebieten 
Wasserwirtschaft, Abwasser, Abfall und Bodenschutz.  

In Europa ist die DWA die mitgliederstärkste Vereinigung auf diesem Gebiet und nimmt durch 
ihre fachliche Kompetenz bezüglich Regelsetzung, Bildung und Information der Öffentlichkeit 
eine besondere Stellung ein. Die rund 14 000 Mitglieder repräsentieren die Fachleute und 
Führungskräfte aus Kommunen, Hochschulen, Ingenieurbüros, Behörden und Unternehmen. 
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